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Seltene Tulpen im Baselbiet

Tulpenmeer am Weinberg

Ab Mitte März bis Anfang April blühen auf dieser
Wanderung zahlreiche Weinbergtulpen: Um den
richtigen Zeitpunkt zu erwischen, muss man
allerdings etwas Glück haben. Der Weg zum
Tulpenmeer beginnt an der Tramhaltestelle in
Oberwil. Schon wenige Minuten später ist man im
Grünen und folgt dem Wasserlauf der kleinen
Birsig. Schon von Weitem leuchten am Ufer im
Gebüsch die ersten gelben Weinbergtulpen. In den
Rebbergen am Bernhardsberg, in den Wiesen und
zwischen den Sträuchern blühen sogar Hunderte
von Weinbergtulpen. Als mediterrane Art bevorzugt
diese Tulpe warme, sonnige Lagen mit wenig
Bodenbewuchs. Bei uns findet sie diese
Bedingungen fast nur noch in Rebbergen. Auf der
Anhöhe oberhalb des Weinbergs öffnet sich der
Blick ins Leymental und auf den bewaldeten
Höhenzug des Blauen. Auf dem Bielhübel führt die
Wanderung an blühenden Kirschbäumen vorbei,
und auch der Raps beginnt bereits gelb zu
leuchten. Unterwegs lohnt sich immer wieder ein
Blick in den Himmel, denn mit etwas Glück kann

man elegante grosse, weiss-schwarze Segler
beobachten: Störche. Bei ihnen handelt es sich
nicht nur um die Störche aus dem Basler Zoo, die
auf den Feldern um Oberwil auf Nahrungssuche
sind, sondern auch um Störche, die aus ihrem
Überwinterungsgebiet in Afrika zurückgekehrt sind.
Nach dem Paradieshof taucht der Wanderweg in
ein kleines Tälchen, schlängelt sich um die Buchen
und folgt über mehrere Stege dem Lauf des
Baches ins Naturschutzgebiet Herzogenmatt. Dem
Dorenbach entlang geht es weiter Richtung
Allschwiler Weiher und bald erreicht man den
Stadtrand von Basel.

Sabine Joss

Die Weinbergtulpen bringen ein wunderschönes Sonnengelb zwischen
die Reben. Bild: www.natur-welten.ch
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